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heuer in Graubünden nicht weniger als 70 stellenlose Lehrer. Es

muss heute auch verzichten, wer sich für diesen oder jenen Be*

ruf eignen würde. So will es diese Zeit, reich an Opfern aller Art!
4. Ihnen sei aber zum Tröste eines sehr eindringlich gesagt.

Es ist ein Irrtum zu glauben, man, d. h. jeder, könne nur in einem
bestimmten Beruf Volles leisten und glücklich werden. Solche

Behauptungen gehören zu den Einseitigkeiten und Sentimentali*
täten unserer willensschwachen Zeit. Der stärkste Psychotechni*
ker glaubt das nicht mehr. Nein, der ordentlich Begabte findet
sich in verschiedenen Berufen zurecht, wenn er nur guten Wil*
len und Gewissen hat und gehorsam ist. Die Freude aber kommt
mit der Arbeit und das Glück mit der beseligenden Gewissheit:
ich bin auch hier an meinem Platz.

Solche Ueberlegungen (und noch viele andere) müssen ge*
macht werden, ehe die «höhere Schule» besucht wird. Dann kom*

men Zweifel, Bedenken, Zaudern und Kämpfe. Sie aber müssen
sein. Und wenn es dann doch sein muss, weil das Herz dennoch

sagt, dann sei es gewagt. Nur dann!

Mitteilungen des Vorstandes
betr. Ausrichtung von Gemeinde »Teuerungszulagen
an die Volksschullehrer:

Es fehlen noch die Mitteilungen von 12 Kreiskonferenz*Prä*
sidenten. Wir können somit das Verzeichnis der Gemeinden,
die bereits Teuerungszulagen ausgerichtet haben, in dieser Nr.
des Schulblattes nicht veröffentlichen. Im Interesse einer ein?

wandfreien Feststellung auch derjenigen Gemeinden, die in
bezug auf Teuerungszulagen noch nichts getan haben, ersuchen

wir die Herren Konferenz*Präsidenten, auch diese Gemeinden
namentlich anzugeben, selbst wenn im ganzen Kreis keine ein*

zige Gemeinde Teuerungszulagen ausgerichtet hat. Allgemeine
Wendungen wie: «die andern Gemeinden...», «die übrigen
Gemeinden .» etc. können leicht zu Missverständnissen
Anlass gteben'.

Für den Vorstand des BLV.:
Tönjachen.
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